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Telegramme
München 21 August Se k k Hoheit der Kron

prinz ttas heute Mittag 12 Uhr 15 Min hier ein wurde
M dem Bahnhose von Ihrer k Hoheit der gestern hier
angekommenen Frau Erbprinzessin von Meiningen sowie
m dem preußischen Gesandten Gras Werthern und dem
Wndtschastspersonal empfangen und setzte nachdem er
W Diner im Königssalon eingenommen um 1 Uhr
so Mm die Reise nach Murnau bei Oberammergau fort
Die Frau Erbprinzessin von Meiningen und der Großher
zog und die Großherzogin von Sachsen Weimar welche
inzwischen auf dem Bahnhofe eingetroffen waren begleiteten

Se k k Hoheit aus der Reise nach Oberammergau Bei
der Abfahrt war auch der Minister v Pseuser anwesend
Das am Bahnhofe zahlreich versammelte Publikum begrüßte
den Kronprinzen mit einem dreimaligen Hoch

München 22 August Se k k Hoheit der Kron
prinz ist mit der Frau Erbprinzessin von Meiningen gestern
Abend 7 Uhr 45 Min in Oberammergau eingetroffen und
von der zahlreich herbeigeströmten Menschenmenge mit en
thusiastischen Kundgebungen empfangen worden

Mssingen 22 August Der Kultusminister v Lutz
und der Minister des Auswärtigen Baron v Crailsheim
trafen heute Nachmittag 2 Uhr 10 Min mittelst Extrazug
hier ein und begaben sich nach der oberen Saline zum Be
suche des Fürsten Bismarck

Stuttgart 21 August Der Staatsanzeiger sür
Württemberg meldet Die Taufe des neugeborenen Prin
zen findet am 24 d aus dem Landsitze des Prinzen Wil
helm Marienwahl in der Nähe von Ludwigsburg ohne
größere Feierlichkeit statt Der König welcher seiner innig
sten Freude über die Geburt des Prinzen und mnthmaß
lichen Thronerben auch durch Uebernahme der Pathenstelle
Ausdruck gab wird sich bei dem Tausakt mit Rücksicht auf
die begonnene Kur durch den Obersthofmeister Freiherrn
v Thumb Neuburg vertreten lassen

Wien 21 August Der Kaiser hat den Fürsten von
Rumänien zum Oberst Inhaber des Infanterie Regiments
Nr 6 ernannt

Mehrere Personen socialdemokratischer Richtung
welche als Gegendemonstration gegen das zur Nachfeier des

Geburtstages des Kaisers morgen stattfindende patriotische
Fest Flugschristen verbreiten sollten sind verhaftet worden
Eine von dieser Partei zu gleichem Zwecke einberufene Volks
versammlung wurde polizeilich verboten

B T Ein konstantinopeler Brief der Politi
schen Korrespondenz meldet zur Eharakterisirung des Ver
hältnisses des Sultans zu den Albanefen die Beschenkung
des Kriegsministers des bekannten Protektors der Albane
sen mit einem diamantenen Ehrensäbel und die Ernennung
des Albanesen Abdul Bey zum Pascha Es ist dies der
selbe der auf der Rundreise bei iden verschiedenen Kabi
netten die Rechte der epirotischen Albanesen vertrat

B T Der österreichische General Konsul in
Tunis ist angewiesen worden in dem französisch italieni
schen Konflikt neutral zu bleiben dagegen soll der deutsche
Konsul die Instruktion erhalten haben offen sür Italien
Partei zu ergreisen Italien hofft übrigens auf eine fried
liche Lösung durch rechtzeitiges Nachgeben Frankreichs

Paris 22 August Dem Vernehmen nach würde
der König von Griechenland vor seiner Rückkehr nach Athen
eine Zusammenkunft mit dem Könige von Italien haben

London 21 August Das Unterhaus beendigte die
Spezialberathung der Jagdbill Auf eine Anfrage Bart
telot s erklärte der Staatssekretär sür Indien Lord Har
tington die Nachricht daß Ajub Khan einen Angriff auf
Kandahar gemacht habe habe bis jetzt noch keine offizielle
Bestätigung gefunden

Dem Reuter fchen Bureau wird aus Simla ge
meldet General Stewart hat sein Hauptquartier in Jellala
bad aufgeschlagen Nach den Aussagen Eingeborener soll
General Roberts Ghuzni unbehelligt passirt haben während
Mahomed Khan und Hashim Khan seine Flanken bedroh
ten Es verlautet serner Ajub Khan habe in Folge der
Ungeduld der Stämme Kandahar vor dem Eintreffen des
Entsatzes anzugreifen beschlossen General Phahre ist in
der Richtung nach Khojak abmarschirt

Petersburg 22 August Die Nachricht daß die
Pforte die Mächte wegen der Entsendung türkischer Truppen
nach Ostrumelien zu Rathe gezogen habe wird von der
Agence Russe für unbegründet erklärt Die Agence

Russe betrachtet die Vorbehalte welche die Pforte in ihrer
letzten Note bezüglich des Ausschlusses von Gruda und Di
nosch von dem abzutretenden Gebiete Dulcignos gemacht
habe nur als einen Vorwand für eine weitere Hinausschie
bung der Angelegenheit da Dinosch ein einfaches Dorf
Gruda aber überhaupt nicht in der durch die Kollektivsom
mation der Mächte ausgestellten Linie einbegriffen sei
Dieselbe Agence konstatirt ferner die versöhnlichen Nei
gungen zwischen der russischen und der chinesischen Regie
rung da letztere die zahlreichen Fragen bezüglich der In

teressen russischer Unterthanen in China auf eine befriedi
gende Weise geregelt habe

Offiziell wird bekannt gemacht daß nach dem
Allerhöchsten Befehl vom 17 April d I von allen Gou
verneuren Nachrichten über die unter Polizeiaufsicht befind
lichen Personen eingezogen worden sind Dieselben sind mit
wenigen Ausnahmen bereits eingelaufen und soll baldigst
endgiltige Entscheidung in dieser Sache getroffen werden
In Erwartung solcher Entscheidung sind bereits vom Mai
bis zum August d I 115 Personen theils gänzlich von
der Polizeiaufsicht befreit worden theils ist die aus admi
strativem Wege verfügte Ausweisung ausgehoben worden
und sind die Ausgewiesenen zurückgekehrt Von denselben
haben 30 Personen das Recht erhalten in die Universi
täten und andere Lehranstalten behufs Wiederaufnahme ihrer
abgebrochenen Studien wieder einzutreten Der chine
sische Gesandte Marquis Tseng und der japanesische Ge
sandte Janahivari werden heute vom Kaiser in Zarskoje
Selo in Audienz empfangen werden

Konstantinopel 22 August Der amerikanische Ge
schäftsträger hal am Freitag der Pforte eine Note über
reicht in welcher Klage über die Verzögerung der Aburthei
lung der Mörder des amerikanischen Missionars geführt
und dringend verlangt wird die Pforte möge die Mörder
nach Konstantinopel bringen lassen um zu deren Verurthei
lung zu schreiten

Berlin 21 August
In gewöhnlich gut unterrichteten Kreisen hält man

es sür gewiß daß Fürst Bismarck die Absicht habe Herrn
von Bennigsen die Nachfolge Hosmann s anzubie
ten um auf diesem Wege die nationalliberale Partei mit
den beiden konservativen Parteien zu einer festen Majorität zu
verbinden Der Plan soll sogar schon älteren Datums sein

Die vor Kurzem laut gewordene Vermuthung es
werde in Kissingen die Wiederanknüpfung von Verhandlun
gen mit der Curie versucht werden hat sich als irrig erwiesen

Am Hofe werden bereits Vorbereitungen zur Auf
nahme der fürstlichen Gäste getroffen welche aus Anlaß der
Herbstmanöver hier eintreffen sollen Am 9 September
trifft der Kronprinz Rudolf von Oesterreich zur Anwoh
nung der Manöver hier ein Das Regiment dessen Chef
derselbe ist das zweite brandenburgische Ulanenregiment
Nr 11 Perleberg steht mit in der Parade des dritten
Armeecorps welche der Kaiser abnimmt und es wird wohl
der Kronprinz Rudolf dem Kaiser das Regiment vorführen
Der jetzt in seiner Heimath befindliche österreichische Bot
schafter Graf Szechenyi kehrt bis dcchin hierher zurück
Zur Führung der fremdherrlichen Offiziere ist der Ritt
meister Graf Lüttichau vom Garde Kürassierregiment kom

Ciu stummer Zeuge
R oman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Uates
Fortsetzung

Fünfzehntes Kapitel Das letzte Opfer
Es braucht kaum bemerkt zu werden daß Anna Stud

ley nachdem sie die Pflege der verletzten Frau aufgegeben
hatte durch deren Enthüllungen ein Wendepunkt in ihrem
Leben herbeigeführt war zu derselben Zeit auch den ange
nommenen Namen Gahnor aufgegeben und ihren Aufent
halt bei Grace Middleham genommen hatte um dort wie
Grace wenigstens sagte sür immer zu bleiben Anna sagte
nichts aber sie hatte eine Ahnung daß möglicherweise bald
eine Aenderung in den häuslichen Verhältnissen ihrer Freun
din eintreten könnte welche eine Neugestaltung des Haus
halts erforderlich machen würden

Bevor sie noch einen Monat Mitbewohnerin in Grace s
Hause war war das was bisher nur Vermuthung gewesen
zur Gewißheit geworden

Anna Studley sah daß das Maß ihrer Sorgen noch
nicht voll war und daß sie noch ein anderes Opfer zu
dringen haben würde Als sie in der Tiefe ihrer Ver
zweiflung die ruhige Familie in der kleinen deutschen Stadt
verlassen und allein und sreuudlos in London angekommen
war um sich dort dem Beruf einer Krankenpflegerin zu
widmen fand sie daß sie ihre Kräfte doch zu hoch veran
schlagt hätte und würde sich von dem neu erwählten Be
ruf zurückgezogen haben wenn nicht das häufige Zusammen
treffen mit Element Burton welches die Erfüllung ihrer
beiderseitigen Berufspflichten mit sich brachte sie zum Aus

harren in ihrer seltsamen Wahl veranlaßt hätte Der
scharfsinnige junge Arzt erkannte nicht nur daß Anna s
klarer Kops ihr praktischer Sinn und ihre vorzüglichen Cha
rakter und Gemüthsgaben von großem Nutzen für den Beruf
sein würden den sie sich erwählt hatte sondern es entging
ihm auch nicht daß sie täglich anstrengender Beschäftigung
bedürfte um ihre Gedanken von einer trüben Vergangen
heit abzulenken Mit vielem Geschick und Zartgefühl ver

stand er es sie den Werth merken zu lassen den er ihrem
Beistande beimaß und brachte sie allmählich dahin ihren
Obliegenheiten nicht nur aus Pflichtgefühl sondern auch aus
innerem Interesse nachzukommen Da sie sich täglich trafen
hatte Anna vollauf Gelegenheit die vorzüglichen Eigen
chaften Element Burton s zu beobachten seine Herzens

güte seine Geduld seine treue Pflichterfüllung auch dem
Niedrigsten gegenüber der seiner Sorge anvertraut wurde
Es war ihr nie zuvor beschieden gewesen mit einem solchen
Manne zusammenzutreffen und es war nicht schwer das
Resultat vorauszusehen Ihre willige Anerkenntniß seiner
vorzüglichen Eigenschaften machten einem innigeren Gefühle
Platz und schon bevor sie die Pflege von Lydia Walton
übernommen hatte wußte sie daß ihr so lange unberührtes
Herz nicht länger ihr gehörte Sie liebte Element Burton
mit einer stillen tiefen aber völlig hoffnungslosen Liebe
Hoffnungslos nicht nur um der Schranke willen die ihre
frühere Heirath zwischen ihnen errichtet sondern auch um
deshalb weil sie klug genug war zu bemerken daß ihre
Neigung keine Erwiderung fand Element Burton achtete
verehrte sie und war ihr ausrichtig zugethan das wußte
sie kein Bruder hätte sie mit größerer Zärtlichkeit behan
deln können aber die Gefühle von denen er geleitet wurde
waren durchaus verschieden von den ihrigen

All das wußte sie noch ehe sie von Element s Be
kanntschaft mit Grace Middleham erfahren von dem ersten
Male aber als sie die Beiden zusammengesehen blieb ihr
kein Zweifel daß sie die Hoffnung die sich etwa in ihrem
Herzen noch eingenistet verbannen müßte Die Schranke
ihrer Heirath war durch Lydia Walton s Eröffnungen be
seitigt aber eine ebenso unübersteigliche erstand an ihrer
Stelle Ihrem scharfen Auge blieb es nicht verborgen daß
Element Grace liebte und daß seine Liebe erwidert wurde
und sie entdeckte bald wie es zwischen den Beiden stand
Ihr langer Verkehr mit Element hatte ihr einen Einblick
in seinen Charakter gewährt Sie kannte sein sein ent
wickeltes Ehrgefühl und war sicher daß er seine Gefühle
Grace gegenüber niemals auch nur andeuten würde Wäre
das Mädchen das er liebte in einer anderen Lebenslage
gewesen so hielt es Anna sür wahrscheinlich daß Element

schon lange mit seinen Bewerbungen hervorgetreten sein
würde aber der Umstand daß Grace eine Erbin war ver
schloß ihm den Mund

Alle diese Voraussetzungen Anna s waren durchaus zu
treffend und zwar in noch höherem Maße als sie selbst
vermuthete Die Zuneigung Element Burton s zu Grace
Middleham erfüllte ihn so ganz daß er einen entscheiden
den Schritt für nothwendig hielt Was das sür ein Schritt
sein müßte kostete ihm nur wenig Ueberlegung obgleich er
gern Alles hingegeben hätte was er sein Eigen nannte
um Grace zu erringen Besser schon er mied die gefähr
liche Nähe und suchte des Feuers Herr zu werden ehe es
zu großen Umfang angenommen Es war hohe Zeit daß
dem gegenwärtigen Zustande der Dinge ein Ende gemacht
werden mußte und er ging sofort ans Werk Wenn Ele
ment Burton einmal einen Entschluß gefaßt hatte pflegte er
nicht lange mit der Ausführung zu zögern und so erschien
er denn schon wenige Wochen nach den letzten Ereignissen
vor den Freundinnen und begann nach den üblichen Begrü
ßungen Ich komme um Ihnen eine kleine Enthüllung
zu machen die Sie vielleicht überraschen und vielleicht auch
wie ich selbstsüchtigerweise hoffe betrüben wird

Beide Mädchen blickten sofort auf Anna sprach
zuerst Etwas was uns betrüben wird wiederholte sie

Ich hoffe so entgegnete Element Wie seltsam es
auch klingen mag so hoffe ich doch daß Sie so viel In
teresse sür mich hegen um in etwas über die Nachricht be
trübt zu sein daß ich Sie verlassen muß

Die Farbe wich aus Grace s Wangen als sie ent
gegnete Uns verlassen Herr Burton Doch wohl nicht
aus lange

Gewiß auf lange versetzte er wenn nicht für
immer

Anna blieb still und Grace fragte leise Was wollen
Sie damit sagen Was ist so plötzlich vorgefallen

Die Entscheidung ist plötzlich entgegnete Element
obwohl ich den Gedanken schon lange mit mir herumtrage

Die Sache ist die daß ich meine gegenwärtige Beschäftigung
ermüdend finde und mich nach einer Abwechselung sehne
Ich glaube Ihnen bereits srüher mitgetheilt zu haben



mandirt worden Der deutsche Botschafter in London Graf
Münster ist gestern auf seinen Posten zurückgekehrt M Z

Die neueste türkische Note lautet in freier
deutscher Uebersetzung

Die hohe Pforte in der Absicht den Wünschen der
Mächte in augenfälliger Weise entgegenzukommen und von
dem Verlangen beseelt zu einer schnellen und zufrieden
stellenden Lösung dieser Frage zu gelangen willigt im Prin
zip in die Abtretung von Dulcigno an die montenegrinische
Regierung Indessen soll zwischen Podgoritza und dem
Skutarisee die Grenzlinie an Ort und Stelle selbst nach
Maßgabe der im berliner Vertrag angegebenen Punkte fest
gestellt werden

Zu diesem Zwecke ist die hohe Pforte bereit eine Ver
einbarung abzuschließen indem sie sich das Opfer auferlegt
eine so wichtige Stellung wie Dulcigno den Hauptort eines
fruchtbaren Landesstrichs abzutreten

Die kaiserliche Regierung strebt lediglich danach jeden
neuen Streitfall und jede Möglichkeit weiterer Verwickelung
zu vermeiden Damit aber diese Abtretung ohne Störung
und Schwierigkeit vor sich gehen könne ist eine Frist Ver
längerung um einige Wochen unumgänglich da die bewilligte
Frist von 21 Tagen wirklich unzureichend erscheint

Der Unterzeichnete erklärt gleichzeitig daß die hohe
Pforte indem sie der Abtretung Dulcignos zustimmt vor
Allem von der nnabweislichen Pflicht durchdrungen bleibt
ihre Souveränetätsrechte zu wahren und somit jeden wie
immer gearteten Plan fremder Dazwischenkamst auszu
schließen

Sollten gegen alles Erwarten die Vertrags Mächte
den hier gemachten Vorschlag nicht annehmen sollten sie
gewisse Maßnahmen treffen zu müssen glauben welche dahin
zielten dem Fürstenthum Montenegro zu gewaltsamer Ein
nahme der Stadt Dulcigno behilflich zu sein so würde die
kaiserliche Regierung sich in die Unmöglichkeit versetzt sehen
diesen Maßnahmen in welcher Form auch immer sich an
zuschließen die dann jedenfalls ohne ihre Zustimmung er

griffen werden müßten gez Abbedin
Hierzu empfängt das Berl T von vortrefflich unter

richteter Seite die nachfolgenden Mittheilungen welche er
sichtlich die Stimmungen und Hoffnungen klar widerspiegeln
die man in türkischen Regierungskreisen zur Stunde festhält

Während noch vor zwei Tagen in den Pfortekreisen
eine sehr gedrückte Stimmung vorherrschte lebt man heute
der zuversichtlichen Hoffnung daß die schwebenden Fragen
zu einer befriedigenden Lösung gelangen werden Schon
heute ist man versichert daß die meisten Signatarmächte
gewillt sind die in der Antwortnote der Pforte vom
18 August siehe oben in Betreff der montenegrinisch alba
nesischen Grenzfrage geforderte Fristerstreckung zu bewilligen

Riza Pascha der nach Albanien entsendete Bevollmäch
tigte hat von dem Sultan persönlich die strengsten Weisun
gen erhalten mit aller Energie an die Erfüllung seiner
Mission heranzutreten Der Möglichkeit einer solchen In
struktion mußte allerdings die Entfernung jener alttürkischen
Heißsporne aus dem Palais vorausgehen welche in ihrem
Uebereifer die usesssitss äs lg Situation die Nothwendig
keiten der Lage nicht zu begreifen vermochten

Man zweifelt jetzt nicht mehr daß die montenegrinisch
albanesische Grenzfrage in möglichst kurzer Frist auf fried
lichem Wege gelöst sein wird

Auch in Betreff der griechisch türkischen Grenzfrage ist
man heute sehr optimistisch gestimmt da man es für un
möglich hält daß irgend eine Großmacht um einiger epiro
tischer oder thessalischer Städte willen eine Komplikation
heraufzubeschwören wünsche die möglicherweise zu einem
europäischen Kriege führen könnte Nachdem man hier die
Gewißheit erlangt daß Frankreich das Ansinnen Gladstoncs
an einer Aktion zu Gunsten Griechenlands theilzunehmen
entschieden abgelehnt hat hält man auch die griechisch tür
kische Frage des Explosionsstoffes entledigt

Was die von der ungarischen Presse kolportirte Nach
richt über eine projektirte Besetzung der Balkanpässe durch
türkische Truppen und deswegen gepflogene Unterhandlungen
betrifft so entbehrt diese Nachricht durchaus jeglicher Be

Fräulein Middleham daß nicht eigene Neigung sondern
die Nothwendigkeit meinen Beruf bestimmte Ueber meine
Erfolge habe ich mich nicht zu beklagen auch habe ich durch
meine Beschäftigung viele liebe Freunde erworben aber
ich sehne mich nach Freiheit und jetzt bietet sich eine Gele
genheit sie zu erlangen

Ein langes Stillschweigen folgte welches Anna endlich
mit den Worten brach Sie gehen also nicht außer Lan
des um dort in Ihrem Berufe thätig zu sein

Nein entgegnete er wie aus einem Traume erwa
chend einer meiner Patienten und ein lieber Freund von
mir hat eine Anstellung als Gouverneur einer der westin
dischen Inseln erhalten Er nimmt mich mit als Sekretär
und verspricht mir daß meine Beschäftigung nur nominell
sein soll und daß ich vollauf Zeit behalte wissenschaftlichen
Studien obzuliegen

Noch immer blieb Grace schweigend aber Anna sagte
rauh Die Versuchung ist allerdings groß wann reisen
sie ab

Mein Freund beabsichtigt in zehn Tagen London zu
verlassen doch ist der Termin noch nicht genau bestimmt
Er machte mir das Anerbieten erst gestern Abend und Sie
sind die Ersten die ich davon unterrrichte

Wir sind Herrn Burton für diese Auswahl zu beson
derem Danke verpflichtet nicht wahr Grace entgegnete
Anna kühl Komm mein Herz Du hast mir versprochen
heute Morgen mit mir auszufahren und der größte Theil
des Sonnenscheins geht verloren wenn wir noch länger
zögern

Grace vermochte nur mühsam so viel Selbstbeherr
schung zu gewinnen um mit einigen Worten von Herrn
Burton Abschied zu nehmen

Schluß folgt

gründung Der Augenblick wäre für einen solchen Schritt
der denkbar ungünstigste Mit Rücksicht aus die mannig
faltigen noch ungelösten oder eben in der Lösung begriffenen
Fragen könnte eine solche Okkupation heute sehr leicht das
Signal zu einer sür die Türkei vielleicht sehr verhängniß
vollen Verwirrung werden Erst wenn die jetzt schwebenden
Fragen beseitigt sein werden wenn man in Griechen und
Rumäniern die ja in gleicher Weise wie die Türken Feinde
der slavischen Machterweiternng auf der Balkanhalbinsel
Bundesgenossen haben wird wenn die Türkei sich nur noch
Bulgarien allein gegenüber befindet wird man an die Be
setzung der Balkanpässe denken und sie ohne Schwierigkeit
ausführen können

Handelskammer zu Halle
Halle 20 August Von einem Speditionsgeschäft

in Zeitz war der Kammer Beschwerde darüber geführt wor
den daß die königliche Generaldirektion der sächsischen Staats
eisenbahnen eine Schadenersatzklage zu berücksichtigen sich
weigere welche sich auf folgenden Thatbestand bezog Bei
einer Sendung im Sammelladungsverkehr von Basel nach
Zeitz fehlten 3 Kollis die auf bezügliche Anzeige des Adres
saten nach Basel auf dem Dienstwege per Eilgut ab dort
nachgeliefert werden sollten was auch geschah Dennoch
kam Adressat erst fast einen Monat später in den Besitz
der Kollis weil auf seine Anfrage das Güterbodenpersonal
der Altenburg Zeitzer Bahn von deren Ankunft resp Vor
handensein nichts gewußt haben wollte indem der betreffende
Begleitschein verlegt worden war In Folge dieser Verzö
gerung wurde von dem Waarenempfänger gegen den Adres
saten eine Schadenersatzforderung geltend gemacht welche
zuzüglich der aufgelaufenen Zinsen ca 50 ausmachte
Diesen Betrag reklamirte Adressat bei der königlichen Gene
raldirektion der sächsischen Staatsbahnen Von der Be
triebsdirektion der letzteren erhielt er aber nur eine Entschä

digung von 3,90 mit der Erklärung daß da die La
dung nicht mit Lieferzeit Versicherung deklarirt gewesen sei
unter Hinweis auf H 70 des Betriebs Reglements die
Direktion sich höchstens zur Erstattung der Hälfte der Fracht
verstehen könne

Die Kammer erachtete die Beschwerde für begründet
und wandte sich an das kaiserliche Reichseisenbahnamt indem
sie ausführte Nach unserer Ansicht kann sich in diesem
Falle die Entschädigung für versäumte Lieferungszeit nicht
auf die Restitution der halben oder ganzen Fracht nach
Z 70 2 des Eisenbahnbetriebsreglements beschränken son
dern es kommt vielmehr der Nachsatz in der angezogenen
Stelle des Betriebsreglements zur Anwendung insofern
nicht die Verfäumuiß der Lieferfrist durch eine bösliche Hand
lungsweise der Eisenbahn oder ihrer Leute herbeigeführt
worden ist, in welchem Falle die Höhe der Entschädi
gung nach dem nachgewiesenen Schaden zu bemessen ist

Der hier citirte Nachsatz im Eisenbahnbetriebsreglement
s 70 2b entspricht der Parallelstelle in Art 427 des
allgem deutschen Handelsgesetzbuches Im Falle einer
böslichen Handlungsweise der Eisenbahnverwaltung
oder ihrer Leute kann die Beschränkung der Haftpflicht auf
den Normalsatz oder den angegebenen Werth des Gutes
nicht geltend gemacht werden Unter böslicher Hand
lungsweise sind aber laut den Protokollen der Kom
mission zur Berathung eines allgem deutschen Handelsge
setzbuches zu Art 400 des Entwurfs nicht nur die Fälle
des eigentlichen volns sondern auch die schwersten Fälle
von Nachlässigkeit und groben Verschulden zu ver
stehen wie solches im vorliegenden Falle vorgekommen zu
sein scheint

Das kaiserliche Reichseisenbahnamt theilte zunächst mit
daß die Eingabe der Kammer zu Erhebungen Anlaß gege
ben habe worauf neuerdings folgende Mittheilung bei der
Kammer einlief

Im Verfolg der vorläufigen Mittheilung betreffend
die Reklamation des pp in Zeitz wird die Handelskam
mer benachrichtigt daß nach einem hierher erstatteten
Bericht der königlichen Generaldirektion der sächsischen
Staatseisenbahnen der Betrag von 52 25 dem
Beschwerdeführer gezahlt worden ist und letzterer sich da
mit für vollständig befriedigt erklärt hat

Das Reichs Eisenbahnamt
Dieser Fall dürfte die vollste Beachtung unseres Han

dels und Gewerbestandes verdienen

Aus der Provinz
Merseburg Die königl Regierung macht bekannt

Die Feier des Tages von Sedan ist den früheren Be
kanntmachungen gemäß am 2 September d I in den unter
unsrer Aufsicht stehenden Schulen zn begehen

Sachsen und Thüringen
Leipzig 22 August Nach einer Pause von vier

Tagen entlud sich in den gestrigen Nachmittagsstunden wie
der einmal ein heftiges Gewitter über unserer Stadt und
zwar mit solch intensiven Regengüssen daß die Schleußen
Oeffnnngen die zusammenströmenden Wassermassen kaum
schnell genug aufzunehmen vermochten Glücklicher Weise
haben die vorausgegangenen freundlichen Tage die Ernte
arbeiten wo von solchen überhaupt noch die Rede sein kann
begünstigt Vor Allem ist der Futterertrag ein überaus
reicher und von vielen Feldern der Umgegend wurde in den
letzten Tagen die Grummet Ernte eingeheimst Bei dem
Gewitter welches unmittelbar über unsere Stadt dahinzog
hat ein Blitzstrahl das Rathhaus getroffen und ist an dem
zweiten Blitzableiter nach dem Salzgäßcheu zu ohne Schaden
anzurichten niedergefahren Es ist dabei das an der Ecke
des Salzgäßchens befindliche Schild des Portefeuillefabrikan
ten Tiede von dem Blitzstrahl berührt worden wie die deut
lich hinterlassenen Spuren zeigen Ein zweiter Blitz soll in
das sog Kloster in der Klostergaffe ebenfalls ohne jeglichen
Schaden eingeschlagen haben

Anhalt
Bernburg 19 August Keine Gegend unseres Krei

ses enthält so viele noch verborgene Schätze des grauen Alter
thums als jene hinter dem Dorfe Latdorf befindliche
Bon der sogenannten Hünngsbreite bei Grimschleben an bis
fast an das Vorwerk Weddegast zieht sich ein Kranz von
uralten Grabmälern hin von denen die meisten mit mäch
tigen unbehauenen großen Steinen belegt sind Einige der
selben so dasjenige links der Straße nach Gerbitz sind schon
in früheren Jahren einmal geöffnet Jetzt ist man im Be
griff einen der größten Grabhügel zu untersuchen Unser
junger archäologischer Verein dessen Mitglieder ein sehr leb
haftes Interesse für alle Angelegenheiten die in ihre Sphäre
fallen an den Tag legen läßt auf seine Kosten und unter
Leitung des Herrn Professors Klopffleisch aus Jena
der in solchen Nachgrabungen eine Autorität ist durch
25 Mann die Arbeiten vornehmen Mit großer Sorgfalt
hat man schon 10 Fuß Erde abgetragen und sehr viele Funde
an Urnen die Bronzen und Schmiedezeuge aus der Stein
zeit enthielten zu Tage gefördert Heute hat man die gro
ßen Werkstücke des Hauptgrabens bloß gelegt Die Oessnnng
soll erst morgen erfolgen man erwartet hierzu die Hierher
kunft des Herrn Professors Virchow dem auch die Auf
gabe zufallen wird den Schädel des neben dem Grabe ge
fundenen Skelets das noch ganz unversehrt ist und eine
Länge von 6 6 mißt zu untersuchen Auch das bei glei
chen Gräbern des Oesteren angetroffene Steinhaus hofft

man noch zu finden M Z
Das Sommersest im neuen Schiitzeuhause zu Leipzig

II Das für gestern im neuen Schützenhause zu Leipzig
anberaumte Sommerfest veranstallet von dem Leipziger
Künstlerverein dem Techniker Verein der Polytechnischen
Gesellschaft der Jnfulanerriege dem Sängerkreis der Kon
kordia dem Phönyx Anakreon der Akademia der frei
willigen Feuerwehr und dem Verein der Papier und
Schreibwaarenhändler hatte eine große Menge Auswärtiger
nach Leipzig gelockt aber auch aus der Stadt selbst war
die Festbetheiligung eine große da allein die Familienmit
glieder der genannten bei dem Feste mitwirkenden Vereine
nach Tausenden zählten Der Zuzug nach dem Festplatz war
ein geradezu großartiger Der Strom der Fußgänger flnthete
unaufhörlich die Frankfurter Straße zum Frankfurter Thore
hinaus den Räumen des neuen Schützenhauses zu das ein
sam inmitten der großen Wiesenfläche liegt welche sich
zwischen Lindenau und dem wilden Rosenthale ausbreitet
Von der Mitte der Stadt aus ist der Weg dahin auf eine
Stunde Zeit zu veranschlagen Interessant war es uns
auf diesem Wege zu sehen wie der Leipziger Rath es ver
standen hat die früher so enge Frankfurter Straße zu ver
breitern Der Elsterarm welcher inmitten der Straße floß
muß jetzt zwischen den Häuserreihen seinen Weg unter
irdisch nehmen

Die Festpolizei wurde durch Herren in der kleidsamen
Tracht der Landsknechte ausgeübt Dem Programm gemäß
mußte um 3 Uhr der Festzug erscheinen und war als Haupt
glanzpunkt desselben die Ankunft des Dogen von Ve
nedig mit venetianischen Senatoren und Künstlern hervor
gehoben Sodann sollte folgen Begrüßung der Venctianer
durch den Leipziger Bürgermeister mit Leipziger Patriziern
und Künstlern sowie durch eine Gesandtschaft fremder Na
tionen Verbrüderung italienischer und deutscher Kunst
Gäste und Wirthe nehmen im Leipziger Stadtzelte Platz
und lassen den Festzug an sich vorüber ziehen Dann Be
such der einzelnen Etablissements Nach Beendigung des
Umzuges l/z 4 Uhr sammeln der Kinder durch den Ratten
fänger von Hameln und um 4 Uhr Beginn der Kinder
spiele Dauer derselben bis zum Abend Schluß des Festes
Lampion Polonaise der Kinder durch die Gartenräume

Die für etwa 10000 Menschen berechneten auf den
schattenlosen Wiesen aufgeschlagenen Sitzgelegenheiten waren
bald alle besetzt nur war es sür den Fremden nicht leicht
Platz zu erhalten da überall aufgestellte Tafeln fast Alles
als reservirt anzeigten Die so zahlreichen Vereine Leip
zigs waren in dieser Weise wohl alle vertreten Die über
all auftauchenden Landsknechte Senatoren Patrizier in
und ausländische Künstler die Landsknechte in fast durchweg
neuen Kostümen präsentirten sich besonders gut stimmten uns
erwartungsvoll für die beginnende Festfeier In dem mit
einer großen Platform umgebenen hoch gebauten Zelte sollte
der Doge erscheinen Auf der nach der Platform führen
den aus etwa 24 breiten Stufen bestehenden Freitreppe
postiren sich in Staffeln die prächtigen Erscheinungen der
Landsknechte und unsere Erwartung steigert sich bei dem
malerischen Anblick Endlich erscheint durch einen Herold
angemeldet der Doge mit Gefolge Das Kostüm des Vene
tianers war ein glänzendes seine dem Publikum gewidmete
Siede weithin verständlich Die ganze Treppe wurde von
allerlei zugedrängtem Volke Leipzigs Männern Frauen und
Kindern alle im Kostüm der Reformationszeit besetzt es
war ein farbenreiches stimmungsvolles Bild Was die
beiden schwarzbefrackten Männer während des Empfanges von
der Platform aus zu erspähen hatten war uns gar nicht
ersichtlich Da fallen mitten in die schwungvollen sthli
sirten Begrüßungsreden die Ausdrücke die große Seestadt
Leipzig u s w hinein eö war der Bürgermeister selbst und
ungeheure Heiterkeit bemächtigt sich deS ganzen Publikums
Die Heiterkeit wurde in der Folge noch dadurch erhöht daß
es mit dem Gedächtniß der Redner nicht gut bestellt schien und
daß man auf 100 Schritt Entfernung den Souffleur mehr
als ausgezeichnet verstand kurz und gut der so ganz
prächtig in Scene gesetzte Empfang verlor sich ins Drol
lige Hervorzuheben ist die lebenswahre hoch sympathische
Erscheinung des Albrecht Dürer so wie auch dessen würdia
gehaltene Ansprache

Der Umzug verschwand für uns im Menschengewühl
Der verheißenen Theatervorstellung Ritter Knno und
sein Gewissen oder Tschindadra und Bumbum mochten
wir nicht zuschauen da uns weder das komisch Gräßliche
noch das gräßlich Komische anmuthet



Den Berg mit Rutschpartie über den Gotthardt nach
dem Balkan hatten wir schon vor Beginn der Dogenankunft
genauer betrachtet und dabei konstatiren können daß der
Schlitten regelmäßig in der Mitte der Rutschbahn stehen
blieb statt weiter zu gleiten auch der Gotthardtunnel war
bereits schon in Augenschein genommen worden Das
Schienengeleis hatte nicht fertig gelegt werden können da ein

furchtbarer Regenguß welcher am Sonnabend in Leipzig
niederging die Arbeit unmöglich gemacht hatte noch gestern
war der lehmige Wiesenboden des Festplatzes etwas weich

Kurz und gut es hinderte uns nichts baldmöglichst den
Festplatz zu verlassen Tausende begegneten uns auf unserm
Heimwege welche nach dem Etablissement zuströmten zu
Fuß wie zu Wagen es war wie eine kleine Völkerwanderung
Sicher sind die Kasseneinnahmen bedeutende gewesen Ob
sie es auch bei einer vielleicht im nächsten Jahre veranstal
ten Feier sein werden

Aus Halle und Umgegend
0 Am 21 d M Nachmittags entstand in der Woh

nung des Bahnarbeiters M, kl Schloßgasse 9 dadurch
ein kleiner Bettbrand daß die Dienstmagd S das von
kleinen Kindern durchnäßte Bettstroh durch jedenfalls zu
heiße Steine zu trocknen versuchte wodurch dasselbe in
Brand gerieth Durch schnelle Hilfe wurde das Feuer bald
gelöscht

0 In vorvergangener Nacht wurde Schmeerstraße 3 in
einem Uhrengeschäft ein recht frecher Einbruchs Diebstahl ver
übt Entwendet wurden 21 Stück Uhren darunter mehrere
besserer Qualität Am Orte wurde ein Brecheisen zurückge
lassen

0 Am letztvergangenen Wochenmarkte wurden bei einem

Lmdfleischer ca 10 Pfund gehacktes Schweinefleisch was
durch und durch mit Finnen behastet war polizeilich beschlag
nahmt und als für den menschlichen Genuß unbrauchbar
der Abdeckerei übergeben und vergraben

Gestern Abend wurde in der Elster bei Rade well
eine große Fischotter erlegt

Civilstaud Meldung vom 21 August
Eheschließungen Der Landwirth B von Abend

roth Halbersdorf und M von Hagen Mühlweg 5a
Der Handarbeiter I Herzog und A Hunold Unterberg 21

Der Handarbeiter L Kupfernagel und B Brumme
Fleischergasse 33 Der Handarbeiter R Bandermann
Kapellengasse 8 und M Beyer Mühlgasse 5 Der
Schlosser A Jonescheit Wuchererstraße 34 und A Hoff
mnn Parkstraße 10 Der Kellner E Pfund Spitze 2
und A Nerre Dorotheenstraße 14 Der Maurer A
Felsberg gr Märkerstraße 23 und M Hertel Gröbers

Geboren Eine nnehel T Diemitz Dem Brem
ser G Oelschläger eine T Königstraße 5a Dem Wa
zenschreiber M Kafka ein S Fleischergasse 35

Gestorben Des verst Schlosser Eh Häntzsch T
Emma 7 M 25 T Atrophie Bäckergasse 9 Des
Uascheubierhändler W Liebegott S Otto 3 I 4 T
Diphtheritis Klinik Der Dienstknecht Gustav Deisting
22 I 1 M 25 T Verletzung der Wirbelsäule Klinik
Des Wagenschreiber H Noack T Anna 4 M 24 T
Kriimpse Steg 17

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 18 August

Eheschließung Der Handarbeiter A G E W
Henze Giebichenstein und A M Ackermann Halle a/S

Meldung vom 19 August
Eheschließung Der Schlossermeister B H Teich

fischer Wausleben und P Lincke Giebichenstein Burg
straße 1

Geboren Dem Fabrikarbeiter H E A Beßler eine
T Triftstraße 2 Dem Maurer F G A Thielicke ein
S, Brunnenstraße 31

Gestorben Des Handarbeiter I G C Frommann
T 6 M 4 T Krämpfe Advokatenweg 16 Der For
iner F A Petrich 43 I 10 T Lungenentzündung kleine
Breitenstraße 10 Des Schneidemüller C F W Recke
I 16 I 6 M 20 T Blutfleckenkrankheit Burgstraße 13

Des Obersteiger A T G Winter S 18 I 8 M
7 T Darmblutung Angerstraße 2

Meldung vom 20 August
Eheschließung Der Maler F A L Hanack und

5 H S Böttcher Triftstraße 20
Wetter Bericht

Datum
laa Ewndc

21 Aug

22 Aug

Baro
meter

Par LW

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Eels

18,40
14,64

13,68

23 0

18,3

17 1

2Nm 334 3
1V Ab 334,4

7M 334,9
Wasserstand der Saale

Zchiffschleuse bei Trotha am 22
linier Haupt 2,50 am 23 August
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Par Lin
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5 30
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M
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bei Halle an der königl
August Abends am neuen

Morgens am neuen Untev

Vermischtes
Bei der letzten Wanderversammlung eines schlesi

scheu botanischen Vereines wurde ein von den Technikern
Thomas und Lögel konstrnirter Apparat gezeigt welcher es
gestattet die Schnelligkeit des Wachsthums der Pflanze
zu messen Die wachsende Pflanze wird in Verbindung mit
einem Zeiger gesetzt der sichtbar und beständig vorrückt und
das Wachsthum der Pflanze in sunfzigfach größerem Maß
stabe angiebt Wenn man den metallenen Zeiger und den
metallenen Kreis mit einem elektrischen Hammer in Verbin
dung bringt dessen Strom bei den Theilstrichen unterbro
chen wird so läßt sich das Wachsthum der Pflanzen nicht
nur für das Auge sondern auch für das Gehör wahrnehm
bar machen und man wird in Zukunft thatsächlich das

wachsen hören

Ueber die Vernichtungdes chilenischen Trans
portdampfers Loa durch eine Höllenmaschine am
3 Juli auf der Rhede von Callao wird Folgendes gemeldet
Ein peruanischer Offizier nahm ein gewöhnliches Fruchtboot
brachte in dessen Boden einen Torpedo unter und bedeckte
ihn mit einem falschen Boden welcher auf Federn ruhte
und derart angebracht war um durch das Gewicht der
Fracht niedergehalten zu werden Nachdem das geschehen
belud er das Boot mit einer reichen Auswahl von Früchten
Gemüsen und Geflügel schleppte es während der Nacht in
die Nähe des Blokadegeschwaders und gab es vor Tages
anbruch den Wellen preis Das Boot trieb den ganzen
Tag in der Rhede umher ohne von den Chilenen gesehen
zu werden gegen Abend schickten die Peruaner welche be
fürchteten daß dasselbe von einem neutralen Schiffe aufge
griffen werde ein Boot ab um es zurückzubringen Die

Loa welche grade Wachtdienst that und bemerkte daß ein
peruanisches Boot nach den neutralen Schiffen abhielt nahm
sofort dessen Verfolgung auf Die Peruaner wendeten sich
sofort zur Flucht und wußten dieselbe so einzurichten um
die sie verfolgende Loa in die Nähe des Fruchtbootes zu
bringen Zwei Boote der Loa bemächtigten sich der will
kommenen Beute und brachten das Boot Bord an Bord
mit ihrem Schiffe wo die Ausladung sofort in Angriff ge
nommen wurde Mit der Abnahme der Fracht setzte sich
die Maschine in Verbindung mit dem Torpedo in Bewegung
im nächsten Augenblicke erfolgte die Explosion von 300 Pfund

Dynamit Die Wirkung soll der Aussage von Augen
zeugen nach eine furchtbare gewesen sein Die Loa wurde
ast aus dem Wasser gehoben eine mächtige Flamme um
vogte das Schiff und löste sich schließlich in dichten Wolken
chwarzen Rauches auf Als diese sich verzogen schien es

als ob die Loa keinen Schaden gelitten habe allein
plötzlich versank dessen Hintertheil der Bug hob sich hoch
in dre Lust und das Schiff verschwand Die chilenischen
Kriegsschiffe welche den Blokadedienst versehen Blanco
Encalada und Huascar waren zu entfernt um Hülfe
zu leisten die auf der Rhede liegenden neutralen Schiffe
setzten sofort Boote aus von denen 40 Personen aufgefischt
wurden

Ueber eine entsetzliche Szene die sich infolge
der jüngsten Wolkenbrüche am 15 d Mts Abends auf
einer Strecke der Kronprinz Rudolsbahn ereignete wird der
Pr geschrieben Die Passagiere welche schon bei der Ab

reise von Jschl mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen hat
ten mußten zwischen Kleinreisling und Kastenreith eine
Schreckensszene durchmachen die Allen unvergeßlich bleiben
wird Aus den Felsenklüften hatten sich förmliche Ströme
auf das Geleis ergoffen und dieses ganz unter Wasser ge
setzt Der Bahnwärter gab das Haltzeichen der Zug wurde
zum Stehen gebracht und nun erfuhr man daß eine Brücke
welche der Zug wenige Minuten später hätte passiren sollen
dem Einstürze nahe sei Man beschloß die Rückfahrt Doch
kaum waren die hierzu nöthigen Anstalten getroffen trat
wenige Schritte vom letzten Wagen entfernt eine Abrutschung
der Berglehne ein In wenigen Minuten war das Geleis
vom Gerölle bedeckt und der Zug war nun eingekeilt zwischen

Waffer auf der einen und Erdreich auf der andern Seite
Trotz strömenden Regens mußten nun die 145 Passagiere die
Wagen verlassen und zu Fuß nach Kleinreisling wandern
Die Herren wateten bis über das Knie im Wasser und
trugen aus ihren Armen Frauen und Kinder Das Bahn
personal leistete mit rühmenswerther Selbstaufopferung Hülfe
In später Nachtstunde langte die ganze Gesellschaft bis auf
die Haut durchnäßt und erschöpft von der gefahrvollen Wan

derung über das Gerölle in Kleinreisling an Hier wurde
sie so gut als möglich untergebracht und erst am 16 d Mor
gens nach Kastenreith und später nach Wien mit der Bahn
befördert Am Bahnhofe Kleinreisling waren am 17 d die
Geleise noch mit Schlamm und Gestein überdeckt

Kirche und Schule
Berlin Der Unterrichtsminister hat aus den von

den Provinzial Schulkollegien auf eine an dieselben ergangene
Cirkularverfügung vom 22 Juli d I erstatteten Berichte
mit Befriedigung ersehen daß an denjenigen höheren Schu
len deren Schüler ausschließlich oder überwiegend dem evan
gelischen Bekenntnisse angehören sowie an den evangelischen

Seminarien und Präparantenanstalten ohne besondere darüber
getroffene Anordnung die gute Gewohnheit besteht an dem
Gedenktage der kirchlichen Reformation nicht schweigend vor

überzugehen sondern in der Zeit des Festes den Schülern
zu ihrer religiösen Erbauung die hohe Bedeutung desselben
nahe zu legen Die Verschiedenheit der Form in wel
cher dies ausgeführt wird an einzelnen Anstalten durch
besondere Schulfeier an den meisten in den Religionsunter
richt und in den Schulandachten durch eine allgemeine An
ordnung zu beseitigen ist nm so weniger ein Anlaß vorhan
den als diese Verschiedenheit meistentheils in historischen
Erinnerungen und örtlicher Sitte oder in konfessionellen
Verhältnissen der Schule ihre gute Begründung hat Der
Minister empfiehlt in einem Erlaß vom 31 v Mts den
Provinzialschnlkollegien durch ihre Departementsräthe bei
Gelegenheit der Revision der einzelnen Anstalten dahin ww
ken zu lassen daß die in jeder Anstalt in dieser Hinsicht
bereits bestehende Einrichtung in einer würdigen für die
Schüler nach ihren verschiedenen Stufen wahrhaft erbanli
chen Weise zur Ausführung gebracht werde

Für die Mission unter den Kolhs in Indien
sind mir zugegangen

Sammlung von Confirmanden 11 Sammelbuch von
Frl M K 7 90 F von derselben 9 Sammel
buch von Frl H M 8 SO von derselben 8
29 H Sammelbuch von Frl A G 6 aus dem
Kindergottesdienst 25 von Hrn Dr Ulrich 2 In
Summa 52 94

Indem ich den freundlichen Gebern hierfür herzlich danke
bitte ich auch ferner diesem Liebeswerke gütige Theilnahme
zuzuwenden

Halle den 20 August 1880 Iä z Förster

Handel und Verkehr
München 21 August Telegramm Die ober

bayerische Handels und Gewerbekammer hat sich gegen jede
Beschränkung der Wechselsähigkeit ausgesprochen

In hiesiger Stadt bestehen zur Zeit folgende amtliche
Verkaufsstellen für Postwerthzeichen c

1 beim Kaufmann Herrn C H Spierling Leipzigerstraße 27
2 bei den Kaufleuten Hrn Steinbrecher Jasper Leipzigers 1
3 beim Kaufmann Herrn I W Dittmar Geiststraße 60
4 Th Stade Königsstraße 165 G Moritz gr Steinstraße 536 L H Beeck in Firma Ernst Boigt

gr Klausstraße 22
7 C F G Kitzing Schmeerstraße 438 Ernst Beyer Herrenstraße 59 I R Sträßner Bernburgerstr 13M Julius Gruneberg gr Ulrichstr 3911 R Penne Leipzigerstraße 7712 Otto Pallas Sophienstraße 8

13/14 Ad Glaw an der Moritzkirche 1 und
Wörmlitzerstraße 8

15 C Engling Dorotheenstraße 1116 Heinrich Stade gr Steinstraße 36
17 Ernst Zeschmar gr Wallstraße 29

18/19 I Leutner Scharrngasfe 1 und König
straße 5

20 C Matthes Steinthor 621 Albert Schmidt Domplatz 8
22 Ferd Fiedler gr Brauhausgasse 1823 C Hammelmaii Klausthorstr 324 Gustav Preißer Karlstraße 1525 Posamentier Herrn I C Franke Hermannstraße 4
26 Bäckermeister C Herrmann Böllbergerweg 31

Im Landbestellbezirk sind deren eingerichtet
1 bei Herrn C Reiche in Dölan
2 C Schmalfuß in Passendorf
3 G Köppe in Nietleben
4 C Hartkopf in Lettin
5 A F Hartmann in Diemitz
6 Friedrich Nachtigall in Lieskau
7 Franz Kömiicke in Brachstedt bei Niemberg
8 Franz Herrfurth in Döllnitz bei Ammendorf
In Giebichenstein bestehen folgende Verkaufsstellen
1 beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothaerstraße25a

2 Ed Beyer Reilstraße 363 F C Scheibe gr Gosenstraße 14 Maler Herrn A Hoffmann Burgstraße 5
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Gastspiel und Benefiz im Sommertheater
Am Dienstag den 24 d Mts wird Fräulein Helene

Miller erste tragische Liebhaberin am kaiserlichen Theater
in Straßburg welche sich vor Antritt ihres Engagements
in Leipzig einige Tage hier aufhält zum Benefize des ersten
Liebhabers des hiesigen Sommertheaters Herrn Julius
Waldburger einmal als Gast auftreten und wird an
diesem Tage das vielgenannte Lustspiel Größenwahn
von Jul Rosen zur Aufführung kommen Steht schon
wegen der Wahl dieses Stückes ein großer Genuß in Aussicht

so wird derselbe noch gehoben durch die Mitwirkung der
oben genannten sehr tüchtigen Künstlerin in einer der Haupt
rollen Nebenbei sei noch erwähnt daß nur eine einmalige
Aufführung des Stückes in welchem das ganze Herren wie
Damenpersonal unsrer Sommerbühne beschäftigt ist statt
finden kann



Königs Brunnen
natürlich kohlensaures Mineral Waffer
vom Königsberge bei Goslar a/Harz

absolut rein angenehm erfrischend u gesund
als Tafelgetränk für Kranke und Gesunde em
pfohlen durch Prof vr Burghardt Roß
leben Geh Rath Prof vr Wöhler Göt
tingen Hotelbesitzer Mühliug Berlin Prof
Dr Sonnenschein Berlin San Rath Dr
Gürke Bunzlau vr Halle
a/S c c c empfiehlt

N NlrichftMe 3S
Alleiniger Vertreter für Halle a d S

und Umgegend

Kaiserlampen
empfiehlt
Restaurant Hoffmann kl Ulrichstraße 35

Unentbehrlich für feine Wäsche

Vrillant Glanz Mrke
von Franz Coblenzer in Cöln

Dieses ausgezeichnete neue Präparat ver
leiht als Zusatz zur Stärke der Wäsche einen
prächtigen Glanz elastische Steife und blen
dende Weiße

In Päckchen mit Gebrauchsanweisung 25
und 50

Niederlagen in Halle

t

Bekanntmachung
Der Bauunternehmer R Loest dahier beabsichtigt auf seinem hier zwischen Merse

bnrgerstraße und Thüringer Eisenbahn belegenen im Grundbuche von Halle Stadtfeld
Nr 48 Kartenblatt 4 Parzelle 154 50 eingetragenen Viehhof Grundstücke eine Schlächterei
zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 wird dies Vor
haben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Einwen
dungen gegen die Anlage sofern solche nicht privatrechtlicher Natur sind innerhalb einer
zräclusivischen Frist von vierzehn Tagen bei uns schriftlich anzumelden und zu begründen

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden im Polizei Secre
tariat II Zimmer Nr 16 zur Einsicht bereit

Halle a/S am 20 August 1880 Der Stadt Ausschutz

Vudnaissi
Die Anlieferung der zur Errichtung eines neuen Dampfschornsteins auf der

Provinzial Jrren Anstalt bei Rietleben erforderlichen Formsteine sollen im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Freitag den 27 Angnst er
Vormittags 10 Uhr Termin im Büreau der unterzeichneten Landes Bauinspektion große
Steinstraße 41 anberaumt Der fragliche Schornstein soll bei 1,35 m lichter Weite im
freistehenden Rohr excl Sockel eine Höhe von 27,5 m erhalten Der Querschnitt des
Rohres kann rund oder achteckig sein

Die Lieferungsbedingungen sind im obengenannten Büreau einzusehen
Halle a/S den 22 August 1880

Die Landes Bauinspektw Halle

Ein j Mädchen aus anst Familie von
auswärts mit guten Zeugn sucht Stell als
Stubenmädchen oder bei einer einz Dame für
Alles Zu erfr Königsstr 30 Sout

Am Dienstag den 24 August früh
10 Uhr verkaufe ich Kellnergaffe 3 im
Wege der Zwangsvollstreckung 1 Schreibsekre
tär 1 Sopha 1 Glasschrank 1 Spiegel
1 Schreibpult 1 Tisch und 1 Cylinderuhr

I ütizllviiÄork Gerichts Vollzieher

Hailsoerkaus in Halle
mit schönem Garten Wilhelmstratze An
zahlung gering Adressen unter S N
449 bei Haasenstein H Vogler in
Halle a/S niederzulegen

Ein Heizofen billig zu verkaufen
Rannischestraße 3 im Hofe rechts

K ochofen mit Aufs b zu verk Jägerpl 25

MM 9 ZimtMY uqn V
M V9 MW z zwgzö I

PvM 8 /ii9 pvW ß Sun
wL n uMK nzchsaqsö z m

PvM 6 SpjvMx
usjnvzua nL ipWam Uv

yzuU oj iLvhjnvzq usivövuyZggW MpvaMv
utsmz uoa hn mg MMjPZA ytzT LI

Ä A vnnwN
3 Stück fast neue Fenster g 1,65 Meter

hoch und 1 Meter breit sind billig zu ver
kaufen Sophienstraße 2

Ein Arbeitspferd ist zu verkaufen
Augustastraße 4

2 Küchenschränke 1 Waschtisch Stühle und
Sophagestelle zu verkaufen

Taubeugafse 18 Ed Richter Tifchlermstr
Weg Aufg d Gesch Ladeneinrichtung

fof zu verk Zu erfr in der Exped d Bl

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Dienstag den 24 d Mts Bormit

tags 9 Uhr versteigere ich Schulberg Nr 8
1 ovalen Sophatisch 1 Spiegel mit gel
bem Rahmen S Bilder in schwarzen
Rahmen 2 Bilder in Goldrahmen 1
Schreibsekretär 1 Küchenschrank mit Auf
salz N a M gegen sofortige baare Bezahlung

Gerichtsvollzieher

Einen tüchtigen

Keffelschnnedemeister
sucht zum sofortigen Antritt
Maschinenfabrik von

Erf urt

Einen tüchtigen
sucht gegen hohen Akkordlohn
Maschinenfabrik von

Erfurt
Einen Lehrling sucht

F Riemann Tap u Dekor Bölbergasse 1
1 Hausknecht

mit Bierapparat vertraut sucht
t

Ich suche zum 1 Oktober ein Kinder
Mädchen das nähen und plätten kann

Frau Professor
Margcirethenstr 5

Eine junge unabhängige Wittwe sucht im
Waschen u Scheuern Beschäftigung Zu
erfragen Brunnengasse 2

zu
zu H

in schönen ächten Farben n bester Waare zn billigen Preisen

Schmeerstratze 33/34

Ilubvr Ävii SS Äv liüniK v i
ävr veMcke Uvllvll IMMriv

Leipzig 188V
Täglich geöffnet von 10 6 Uhr Die Maschinen im Betrieb v 10 12 u 3 5 Uhr

ra uöii IiMstriö LcIMö
vireetor

Leipzigerstratze 63 III
Zum 1 September nehmen Die Nähschule Flicken Stopfen

Kunststicken e die praktische Schneideret das Maschtnennähen Wäsche
zuschneiden und Musterzeichnen neue Schülerinnen auf

Vorzügliche und billige Pension im Institut

kMck II UMMMlU N ii M g 8
Die Ausführung des Haupt Ausstellungsgebäudes soll in öffentlicher Submission

vergeben werden
Zeichnungen Bedingungen und überschlägliche Massenverzeichnisse liegen im Büreau der

Bauleitung in der zu Halle a/S Magdebnrgerstratze zur Einsicht offen
Versiegelte mit entsprechender Aufschrift versehene Offerten sind bis znm 4 Sep

tember Bormittags 11 Uhr bei dem unterzeichneten Vorsitzenden abzugeben und werden
an demselben Tage früh 11 Uhr in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten auf
dem Bureau der Bauleitung geöffnet werden

für die Gewerbe u Industrie Ausstellung 1881
zu Hallen S

VZvtvr Vorsitzender
ttk

Das Banbürean für die Ausstellungsbauten ist von heute ab auf dem Ansstel
lungsplalze Maille Magdeburgerstratze eingerichtet und wird daselbst jede Auskunft
über bauliche Angelegenheiten der Ausstellung ertheilt

Halle a/S den 21 August 1880 ver
der Gewerbe u Industrie Ausstellung 1881 zu Halle a/S

Ar Weihniihermnell
Auf Oberhemden geübte Zuarbeiterinnen

sowie auf Wheeler u Wilfon geübte Maschi
nen Näherinnen finden dauernde und loh
nende Beschäftigung Leipzigerstraße 7

Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit sucht
zum 1 Oktober Frau Direktor Niemeyer

Franckensplatz 3
Meldung von 2 3 Uhr Nachmittags

Eine perfekte Köchin welche auch leichte
Hausarbeit übernimmt wird zum i Oktober
nach auswärts bei gutem Lohn gesucht

Meldungen Schulberg 3 1 Tr
Ein ordentl Mädchen

für Kinder und Hausarbeit wird zum 1 Okt
zu miethen gesucht

kleine Klausstratze 13 II

Zum 1 Oktober sucht ein erfahrenes
Kindermädchen

Fr Landrichter Blücherstr 7b
Ord Mädchen m g Attesten finden

1 Sept u 1 Oktober Dienst für Küche
und Hans durch

Trödel 9
Eine perf Köchiu findet Stelle durch

A Brieger Kapellengasse 1
Aufwartung gesucht Charlottenstr i a p

Eine Aufwartefrau
gesucht gr Ulrichstraße 4

Tücht Miidcheu f Küche u Haus
suchen sof u i Oktober Stellen d Frau

große Märkerstr 18
Ein ordentl anst Mädchen das nähen kann

s 1 Sept St d Frau Abst Herrenstr 20

I

Ein anst Mädchen v Lande in weibl Ar
beiten erfahren sucht Stelle als Stubenmäd
chen oder bei größere Kinder

Augustastraße 14 III

Stellen suchen Aeltere u jüngere Koch
mamsells 1 Stadtwirthschafterin ohne Anh
arbeitf Mädchen v Lande mit 5 3 u 2 jähr
Zeugn d Frau Scholle Leipzigers 89
Hausknechte u Laufburschen suchen St

durch A Scholle Leipzigerstraße 89

Dienstag den 24 August er

I5s tks,il äsr V siss
unter gütiger Mitwirkung des Herrn Direktor
Dr A Förster und den ersten Kräften des

Leipziger Stadttheaters
Anfang Punkt 7 Uhr Die Direktion

kWlimllmltt in Wie
Dienstag Zum Benefiz des Herrn Julins

Waldbnrger Einmaliges Gastspiel des
Fräulein Helene Zliller vom kaiserlichen
Theater in Straßburg Zum 1 Male

krösssQ wg Iui

uvill
Dienstag den 24 Aug Abends 7 Uhr

im Abonnement

von der beliebten Capelle des
Leimiger SMtzeilhailses

40 Künstler

KIM
Anfang Abends 7 Uhr

Entr6e frei

HMioerkermeister Verein
Mittwoch den 25 Aug von 4 Uhr an

Kinderfest
in üvliv vue Die Fackeln mitbringen

Der Borstand

stsr s kssts iirs ti oii
Spiegelgaffe 19

Heute Dienstag

Mittwoch den 25 August Abends 7 Uhr
Probe

Uescher Aurn herein

Montags un d Donnerstags Uebung

Verloren
äne goldene Broche gestern auf dem Mün
chener Keller Gegen gute Betohnuug abzu

geben Oberglaucha 24 II
Ein Uhrgehänge von 1 Schlüssel 1 Kom

paß 2 Stücken mit Kreuzbögen wovon 1 mit
bauemjStein verl abz g Bel Breitestr 33 III

Ein Sommerüberzieher
ist am Sonntag Nachmittag in der Saal
schloßbrauerei abhanden gekommen und wird
gebeten denselben gegen sehr gute Belohnung

zurückzug eben Parkstraße 18 II
Eine Brille mit goldenem Gestell am

20 Aug im Waldkater verloren Gegen
Belohnung abzugeben in der Expedition dieses
Blattes

Ein schwarzgrauer Huud zugelaufen Ab
zuholen Beesenerstraße 4

Gefunden 1 Uhr Liliengasse 3 Hof
Ein Hut gefunde n abzuh Ludwigst r 7
Das aus der Garderobe der Kaiser Wil

Helms Halle gestern Abend mitgenommene Ja
quet ist sofort daselbst wieder abzugeben

Für den redactionellcn Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Juseratentheil verantwortlich
M Uhleman m Hall

Hierzu eine Beilage
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